
Der Einkaufskomplex auf dem Gelände der 
alten Maschinenfabrik im Karree Merse-
burger Straße; Pfännerhöhe; Turmstraße in 
Halle umfasst ca. 6.000 m². Hauptmieter 
nach Fertigstellung im Herbst 2011 ist das 
große E-Center. Die übrigen Geschäfte und 
Restaurants gruppieren sich um eine Mall, 
wobei Edeka allein schon ca. 3.000 m² um-
fasst und es ca. 300 Parkplätze im Außen-
bereich gibt.
Edeka gibt seiner Kundschaft täglich das 
Beste, um jedem den Einkauf zum Erlebnis 
werden zu lassen. Das gleiche Ziel haben 
unsere Mitarbeiter im Edeka Markt. Super-
marktreinigung stellt eine große Herausfor-
derung dar, da Einkaufsmärkte täglich von 
hunderten Kunden besucht werden und Hy-
giene gerade im Lebensmittelbereich eine 
wesentliche Rolle spielt - dies spüren unse-
re Mitarbeiter bei der Reinigung.
Im Markt selbst sind täglich mindestens 
acht Herrmann & Tallig-Mitarbeiter im 
Einsatz. Der Startschuss für die Unterhalts-
reinigung fällt schon vor der Öffnung des 
Marktes. Zu diesem Zeitpunkt stehen die 
Reinigung der Leergutautomaten, Kassen-
bereiche, Sanitäranlagen sowie des Per-

sonaltrakts auf dem Programm. Ebenso 
wird vor Öffnung der Markt komplett mit 
einem Automaten abgefahren, um die Bo-
denflächen in einem sauberen Zustand für 
den Kundenverkehr zu halten. Auch die 
Außenanlage wird durch unser Team ge-

reinigt. Wir leeren Mülltonnen, halten die 
Terrassen und Eingangsbereiche sauber 
und kümmern uns um die Einkaufswagen-
logistik, damit immer genug Einkaufswa-
gen am Eingang bereitstehen. Gleichzeitig 
gibt es einen Tagesdienst, welcher sich um 
die täglichen Belange im Markt kümmert 
und schnell an Ort und Stelle ist, falls mal 
etwas Unvorhergesehenes passiert. Und 
nicht nur auf dem Boden sind unsere Mit-
arbeiter tätig, auch der Abwasch im Imbiss 
„Pfännereck“ gehört zu unseren täglichen 
Tätigkeiten dazu.
Zu guter Letzt ist die Spätschicht dafür 
verantwortlich, dass am nächsten Mor-
gen auch in den Bereichen hinter den Ver-
kaufstheken alles sauber ist, und in den Be-
reichen Bäcker/Fisch und Wurst/Käse Ware 
für den neuen Tag am nächsten Morgen 
auf sauberen Auslagen präsentiert werden 
kann. 
Somit treffen Sie immer einen Mitarbeiter 
von Herrmann & Tallig im E-Center an, da 
auch wir dort täglich unser Bestes geben.

Offen gesagt …
Seit einigen Monaten verantworte ich 
nun den unternehmerischen Generati-
onswechsel bei Herrmann & Tallig. Täg-
lich spüre ich die Stärken, die Herrmann 
& Tallig seit Jahren auszeichnen. Gele-
gentlich treten auch Schwächen zu Tage, 
die hocheffiziente Dienstleistungspro-
zesse noch behindern. In Unternehmen 
mit mehreren hundert Mitarbeitern ist 
dies zwar nicht beängstigend, jedoch 
sollte auch hier gelten: Wenn das Para-
dies vorn verriegelt ist, müssen wir not-
falls eine Reise um die Welt machen, um 
zu sehen, ob es vielleicht hinten offen ist. 
Das Paradies perfekter Abläufe ist zwar 
nicht erreichbar, jedoch spricht nichts ge-
gen das ständige Bemühen, sich diesem 
Ziel zu nähern. Dabei hilft regelmäßiger 
Perspektivwechsel. Die Anstrengungen 
einer Weltreise sind da willkommene Ge-
legenheit. Oft geht neugierige Entdecker-
freude einher mit neuen Eindrücken und 
Ideen. „Gutes erkennen und Schlechtes 
benennen“ ist deshalb seit jeher Leit-
spruch kontinuierlicher Verbesserung.

Neben größerer Transparenz, weiteren 
Fortschritten bei der Digitalisierung und 
der personellen Kontinuität bedeutet di-
es auch eine noch engere Verzahnung mit 
unseren Kunden. Auf bewährten Funda-
menten möchten wir in den kommenden 
Jahren mit erneuerter Expertise und er-
probten Erfahrungen, den Ideen unserer 
Mitarbeiter und vor allem in Zusammen-
arbeit mit unseren langjährigen Kun-
den und Partnern das Portfolio unserer 
Dienstleistungen einerseits festigen und 
andererseits erweitern. Die Kernkompe-
tenzen von Herrmann & Tallig sollen hier-
bei nutzenstiftend für bestehende und 
neue Kunden ergänzt werden. 

Der Full-Service-Anspruch der vergan-
genen Jahre bekommt dabei einen neu-
en Fokus auf den umfänglichen Dienst 
rund um die Immobilie. Sauberkeit ist 
entscheidend. Hygiene ist unabkömm-
lich. Unser Ziel geht jedoch künftig noch 
darüber hinaus: nämlich umfassender 
Ansprechpartner zu sein für die Bewirt-
schaftungsbelange der Immobiliennutzer 
und -eigentümer. 

Begleiten Sie uns auf diesem Weg und 
bleiben Sie offen für Neuerungen - auch, 
wenn diese zunächst eine Herausforde-
rung darstellen. Nehmen Sie die Chance 
wahr.

Ihre 

Kathleen Berngruber

Die Redaktion dankt folgenden 
Mitarbeitern für die Mitarbeit 
an dieser Ausgabe:

Alexandra Seidel, Ines Kleemann,
Silke Dietz, Sandra Faber, 
Angelika Elendt, Silke Weigel
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Mario Möller, Birgit Holz, Petra Herrmann

Wir lieben Reinigung 
Einkaufen auf dem alten Mafa-Gelände in Halle (Saale)

Ihre Herrmann & Tallig 
Objektdienste GmbH wünscht 
Ihnen einen farbenfrohen Frühling

In vier Zeilen

In nur vier Zeilen was zu sagen,

erscheint zwar leicht, doch es ist schwer!

Man braucht ja nur mal nachzuschlagen:

die meisten Dichter brauchten mehr...

(Heinz Erhardt)

Alexandra Schröder
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Der Skoda-Vertragshändler Nr. 1 in der Re-
gion ist das Autohaus Liebe mit Hauptsitz in 
Sangerhausen und sechs weiteren Nieder-
lassungen. Damit ist es naheliegend, dass 
die Nr. 1 in Sachen Reinigungsleistungen mit 
der Unterhaltsreinigung an verschiedenen 
Standorten betraut ist. 
Wir freuen uns über eine langjährige und 
stabile Partnerschaft an den Standorten Eis-
leben, Erfurt, Hettstedt und Sondershausen 
und freuen uns umso mehr, dass wir seit Fe-
bruar dieses Jahres auch in Bad Frankenhau-
sen für die Reinigung verantwortlich sind. 

Die Anforderungen an die Unterhaltsreini-
gung sind in allen Autohäusern die gleichen: 
schöne Autos wollen auf sauberen Flächen 
präsentiert werden, und da darf kein Staub-
korn die Vorfreude auf puren Fahrspaß trü-
ben. 
In Bad Frankenhausen setzt unsere Mitarbei-
terin Kerstin Schweser genauso wie unsere 
Kollegen in den übrigen Liebe-Autohäusern 
dieses Ziel mit viel Energie und Enthusias-
mus um und trägt somit einen wesentlichen 
Teil zu der angenehmen Atmosphäre im Au-
tohaus bei. 

Mit Liebe…
Unterhaltsreinigung im Autohaus Liebe in Bad Frankenhausen

Mit vollem Einsatz dabei – Kerstin Schweser im Autohaus Liebe in Bad Frankenhausen

Normalerweise bleiben unsere Männer der 
Glas- und Sonderreinigung meistens auf 
dem Boden. Ausnahmen gibt es immer nur 
dann, wenn eine Glasreinigung in luftiger 
Höhe stattfindet.
Das Telefon klingelt und alles ist anders als 
sonst! Gewöhnlich erbringen wir unsere 
Leistungen zu 90 % auf dem Boden und zu 
ca. 10 % auf Leitern oder Hebebühnen. Bei 
dieser Anfrage ging es um Tätigkeiten, die 
beinahe ausschließlich über Scherenarbeits-
bühnen zu erledigen waren! UND: Der Fer-
tigstellungstermin stand auch schon fest! 
In gerade einmal sieben Tagen wurde alles 
besichtigt, das Angebot erstellt und der Auf-
trag ausgeführt!
Eine schlagkräftige Truppe von zwölf Mit-
arbeitern aus unseren Bereichen Halle und 

Eisleben stand an einem Samstagmorgen 
hochmotiviert in einer Halle, deren Grund-
fläche 2.600 m² beträgt! Mit dabei waren 
außerdem vier Scherenarbeitsbühnen und 
eine Rollrüstung.
Vor unseren Mitarbeitern lagen 5.200 lau-
fende Meter Regale mit einer Maximalhöhe 
von 9 Metern!
Bereits am Ende des ersten Arbeitstages 
waren rund 40% der Leistung erbracht. Bis 
zum folgenden Mittwoch wurde dann mit 
einer kleineren Mannschaft der übrige Auf-
trag zu einem erfolgreichen Ende geführt.
Jungs, das habt Ihr toll gemacht!

Wir sagen Danke für die geleiste-
te Arbeit

Zusammen sind wir stark!
Eine Baureinigung im Schnellverfahren

Das Express-Reinigungsteam im Hochregallager

Seit Januar 2017 sind wir mit der Unterhalts-
reinigung bei der BVVG beauftragt. Hinter 
der Abkürzung verbirgt sich die Bodenver-
wertungs- und –verwaltungs GmbH, die 
seit der Wende den Auftrag hat, ehemals 
volkseigene land- und forstwirtschaftliche 
Flächen in den neuen Bundesländern zu pri-
vatisieren. 
In Magdeburg hat die BVVG ihren Sitz am 
Universitätsplatz, so dass unsere beiden 
Mitarbeiterinnen für die Unterhaltsreini-
gung, Denise Daul und Heidrun Gentzsch, 
mit der Straßenbahn fast bis vor die Türe 
fahren können. Anders als die Aufgaben 

der BVVG, die sich im Laufe der Jahre stark 
verändert und in Richtung Verkauf und 
Verpachtung von Acker- und Grünflächen 
entwickelt haben, sind die Anforderungen, 
die an die Unterhaltsreinigung gestellt wer-
den, unverändert geblieben. Wichtig ist ein 
sauberes Erscheinungsbild der Büro- und 
Besprechungsräume sowie der Sanitär- und 
Aufenthaltsräume, und Denise Daul und 
Heidrun Gentzsch setzen diese Anforderun-
gen in ihrer Arbeit mit Bravour um. Wir freu-
en uns über dieses neue Objekt im Herzen 
von Magdeburg. 

BVVG
Unser neues Objekt im Herzen von Magdeburg

Heidrun Gentzsch und Denise Daul (v. l. n. r.) in ihrem Revier bei der BVVG

Zum Jahreswechsel 2015/2016 planten wir 
den Neustart in der Unterhaltsreinigung 
bei der RES Recycling- und Entsorgungs-
Service Sangerhausen GmbH. Das Unter-
nehmen ist seit 25 Jahren ein kompetenter 
und zuverlässiger Partner in der Abfallwirt-
schaft und damit im weitesten Sinne auch 
in dem großen Arbeitsbereich der Reini-
gung tätig. Zum Leistungsspektrum zäh-
len u. a. die Kommunale Entsorgung, die 
Sammlung und Beförderung von Restabfäl-
len, Bioabfällen, Papier, Pappe und Karto-
nagen und die Entsorgung von Sperrmüll, 
Elektro- und Altgeräten, Grünabfällen und 
Schadstoffkleinmengen. Unter der Leitung 

von Dominik Lammert wird das gesamte 
Team erfolgreich geführt. 
Unsere Mitarbeiterin Kathleen Rohde-
Müller ist täglich im Objekt und kümmert 
sich um die Sauberkeit in den Verwal-
tungsräumen und in den Umkleide- und 
Sozialbereichen. Gerade hier liegt ihr ganz 
besonderes Augenmerk, da die Mannschaf-
ten auf ihren Entsorgungsrunden mit Wind 
und Wetter und viel Schmutz in Berührung 
kommen und es deshalb umso wichtiger ist, 
dass sie saubere Umkleideräume zum Fei-
erabend vorfinden. Wir freuen uns über die 
gute Zusammenarbeit und schauen einer 
gemeinsamen Reinigungszukunft entgegen. 

Ein Jahr Partnerschaft in der Reinigung
Unterhaltsreinigung bei der RES GmbH in Sangerhausen

Kathleen Rohde-Müller in den Räumen der RES Sangerhausen GmbH
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Fragt man das weibliche Geschlecht nach 
Hobbys bekommt man oft zu hören:  Gar-
tenarbeit, Handarbeit, kochen und ba-
cken, usw.
Eishockey ist das Hobby von unserer Mit-
arbeiterin Angelika Krümmling, besser 
gesagt die hallesche Eishockeymannschaft 
„Saalebulls“.
Vor gut sieben Jahren fing alles ganz 
harmlos an; mit ein paar Freikarten für ein 
Spiel, die Frau Krümmling in ihren Briefka-

sten fand. Von da an ließ sie diese Mann-
schaft nicht mehr los, und so steht sie in 
voller Fan-Kluft zu jedem Heimspiel am 
Spielfeldrand und feuert ihre Mannschaft 
lautstark an; jubelt bei Siegen und leidet 
bei Niederlagen. Und gefroren wird in der 
Eishockeyhalle grundsätzlich nicht, entwe-
der jubelt sich Angelika Krümmling warm, 
und wenn es nichts zum Jubeln gibt, kann 
sie sich auf ihre warmen Fan-Klamotten 
verlassen.
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Mitarbeiterhobby: 
Ein eiskaltes Hobby
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…obwohl es in der CONRAD-Filiale in 
Leipzig viele Stecker zu ziehen gäbe. Auf 
drei Etagen werden bei dem Elektronik-
Fachhändler in der Leipziger Innenstadt un-
zählige Elektronikartikel von der einfachen 
Batterie bis hin zu Computern und Bauele-
menten angeboten, und wagt man einen 

Blick auf die Homepage, so kann man dort 
zwischen 750.000 verschiedenen Artikeln 
auswählen. Dass der Stecker nicht gezogen 
wird, ist für unser dreiköpfiges Reinigungs-
team aber auch in anderer Hinsicht von Be-
deutung. Um die große Verkaufsfläche zu 
reinigen, arbeiten sie nämlich mit besonders 

leistungsfähigen Staubsaugern, und die lau-
fen bei der morgendlichen Reinigung natür-
lich auf Hochtouren. Schrauben, Kabelenden
von Produkten u. ä. gilt es dabei zu umfah-
ren bzw. wieder zurück ins Regal zu packen, 
damit sich nichts im Staubsauger verfängt 
und gleichzeitig potentielle Stolperfallen 
aus dem Weg geräumt werden. Um 10 Uhr 
öffnen die Türen für die Kunden und unser 
Reinigungsteam zieht bis zum nächsten 
Morgen erst einmal den Stecker. 

oben René Robisch, rechts unten Wolfgang Koll ...

Mit dem Ministerium für Landesentwicklung 
und Verkehr des Landes Sachsen-Anhalt be-
treuen wir neben dem Landtag von Sachsen-
Anhalt und dem Ministerium für Inneres und 
Sport die dritte wichtige Institution auf Lan-
desebene. Dass die Politik ein schmutziges 
Betätigungsfeld ist, können Inge Zienau und 
Joachim Bernd Schröder, unsere Mitarbeiter 
aus der Unterhaltsreinigung, nicht bestäti-
gen. Im Gegenteil. Dort, wo in den Büros u. 
a. der Städte- und Straßenbau oder der Luft- 
und Radverkehr geplant und verhandelt 

werden, lässt sich die Unterhaltsreinigung 
außerhalb der Bürozeiten gut und einfach 
umsetzen, da der Bauschmutz Gott sei Dank 
draußen auf den Baustellen bleibt. Auch im 
Verkehrsministerium gibt es Verkehrswege 
(Flure, Treppenhäuser), die sehr hoch fre-
quentiert sind und die somit von Zeit zur Zeit 
einer Grundreinigung unterzogen werden 
müssen. Diese Aufgabe haben André Lange 
und Roy Wolf übernommen, und somit ste-
hen einer erfolgreichen Landesentwicklung 
auf jeden Fall keine dreckigen Flure im Weg. 

Gerade in Zeiten erhöhter Aufmerksamkeit 
für Keimbelastungen und Verbreitung neuer 
Keime ist eine besondere Umsicht im Rah-
men der hauseigenen Hygiene-Vorsorge zu 
begrüßen. Viele Kunden fragten deshalb in 
der Vergangenheit Desinfektionen an. Doch 
ist die Desinfektion immer die richtige Wahl? 
Gleich vorneweg: Von Toiletten geht nur ein 
geringes aber doch zu bedenkendes Risiko 
für eine Übertragung krankheitserregender 
Keime aus. Daher stellt die regelmäßige Rei-
nigung der Sanitärräume einen wichtigen 
Bestandteil der Hygiene in sämtlichen Ge-
bäuden dar. 
Auch nach einer „normalen“ Reinigung 
befinden sich auf Oberflächen Keime. Al-
lerdings ist das nicht unbedingt bedenklich. 
Vielmehr verbreiten wir Menschen unzähli-
ge Keime, die bei anderen gesunden Men-
schen jedoch keine Reaktion hervorrufen, 
sie sind „allgegenwärtig“. 
Um unseren Kunden dennoch eine gewisse 
Sicherheit zu geben, reinigen wir bei Herr-
mann & Tallig Sanitärräume standardmäßig 
immer mit speziellen Sanitärreinigern, die 
nachweislich bereits 99,999% der Keime be-
seitigen. Auch wenn ein Desinfektionsmittel 
einen Großteil der Keime abtötet, ist bei der 
Sanitärhygiene oft nicht die Chemie ent-

scheidend, sondern die Frequenz, in der die 
Kontaktflächen gesäubert werden. Insbe-
sondere bei hoher Frequentierung empfiehlt 
sich eine tägliche Reinigung, um Risiken zu 
minimieren – verhindern kann Krankheitsü-
bertragungen jedoch nur jeder selbst. 

André Lange Roy Wolf

Saubere Wege
Unterhaltsreinigung im Ministerium für Landesentwicklung & Verkehr

Ist eine desinfizierende 
Sanitärreinigung sinnvoll?

Bloß nicht den Stecker ziehen…
Unterhaltsreinigung bei CONRAD Elektronic in Leipzig

und Bereichsleiterin Silke Weigel bei Conrad Elektronic



Wir möchten unseren Mitarbeitern aus den 
Bereichen Halle und Leipzig in Zusammenar-
beit mit der Halleschen Verkehrs-AG das HA-
VAG-Jobticket als eine sichere, schnelle und 
preiswerte Variante der Mobilität anbieten.
Das Jobticket, das Sie über uns beziehen, 
bietet Ihnen einen attraktiven Rabatt in Hö-
he von 13 % im Vergleich zu den freiverkäuf-
lichen Abonnements. Zusätzlich bezuschus-
sen wir als Ihr Arbeitgeber das Jobticket 
monatlich mit 5,01 Euro. Bei Vereinbarung 
einer jährlichen Zahlung profitieren Sie von 
einem weiteren Preisvorteil von 5 %.
Das HAVAG-Jobticket kann auf Grundlage 
der Produkte „ABO Basis“, „ABO Premi-
um“, „ABO Azubi“ und „ABO Azubi Plus“ 
bezogen werden. Es berechtigt zur Nutzung 
der öffentlichen Nahverkehrsmittel (Bus, 

Straßenbahn und der Nahverkehrszüge) je 
nach den gewählten Tarifzonen. Es kann für 
jede gewünschte Tarifzone oder für das ge-
samte Verbundgebiet des Mitteldeutschen 
Verkehrsverbundes (MDV) bezogen werden. 
Für weitere Informationen zu den Tickets 
nutzen Sie bitte die Internetseite der Halle-
schen Verkehrs-AG unter www.havag.com/
geschaeftskunden/jobticket oder aber die 
Informationsveranstaltungen an unseren 
Standorten in Halle und Leipzig: 
Dienstag, den 02.05.2017, 14:00 Uhr bis 
16:00 Uhr in der Delitzscher Straße 50 in 
06112 Halle (Saale), Mittwoch, den 3. Mai 
2017, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr in der Delitz-
scher Straße 50 in 06112 Halle (Saale) und 
Donnerstag, den 4. Mai 2017; 10:00 Uhr bis 
12:00 Uhr in der Hamburger Straße 3, 04129 

Leipzig.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
melden Sie sich bitte unverbindlich bis zum 
26.04.2017 unter Telefon (0345) /52 66 33 
oder per E-Mail an info@herrmann-tallig.
de. Im Anschluss an die Interessenabfrage 
werden wir Sie über den weiteren Verfah-
rensweg informieren.

Gespräche mit den Verkehrsgesell-
schaften im Landkreis Mansfeld-Süd-
harz und in Magdeburg laufen, damit 
wir unseren Mitarbeitern in diesen 
Bereichen ein ähnliches Angebot un-
terbreiten können. Wir werden dazu 
in den kommenden Ausgaben un-
serer Firmenzeitung informieren.

555 Tage dabei:
Kerstin Schweser am 05.04., Brigitte Elis am 
13.04., Sabrina Grader am 19.04., Beate Malis 
am 26.04., Jeannette Kühlewind am 26.04., 
Augustine Brown am 03.05., Kathrin Löwen-
berg am 10.05., Mario Möller am 10.05., 
Natalja Ageeva am 10.05., Birgit Daum am 
10.05., Ritschi-Susann Nowack am 17.05., 
Kerstin Becher am 17.05., Hans-Jürgen Lud-
wig am 24.05., Ines Haupert am 24.05., Alen 
Ferhatovic am 07.06., Gyulten Ahmedova am 
21.06., Angelika Schmidtke am 09.07., Doris 
Böhmert-Mackrodt am 09.07., Britta Schüß-
ler am 09.07., Helga Watermann am 12.07., 
Monika Zwarg am 12.07., Osman Bobaric am 
15.07., Stephanie Eckert am 16.07., Sabine 
Kaiser am 21.07., Ute Nickel am 26.07., Ingrid 
Kirchner am 26.07., Alexandra Schröder am 
28.07., Heike Thon am 23.08., Sabrina Bo-
denstedt am 27.08., Annett Kara am 30.08., 
Andre Pekok am 30.08.   

1111 Tage dabei:
Edelgard Anger am 01.04., Anita Köhler am 
10.04., Jutta Reimann am 16.04., Erika Kün-
zel am 16.04., Harald Ruppenthal am 16.04., 
Ralf Hensel am 23.04., Robin Krafczyk am 
25.04., Mandy Ostwald am 29.04., Silvia Sie-
ting am 16.05., Birgit Dittebrandt am 16.05., 
Petra Winterkrieg am 16.05., Petra Ludwig am 
16.05., Karin Abram am 16.05., Hans-Joachim 
Hasenkrug am 23.05., Cornelia Menge am 
17.06., Bettina Berbig am 22.06., Jens Wro-
bel am 25.06., Sabine Höfchen am 25.06., 
Rene Lennig am 25.06., Daniela Hoffmann am 
03.07., Christine Bräunlich am 09.07., Monika 
Reuter am 15.07., Elli Schulz am 09.08., Gerd 
Weschke am 12.08., Heike Schönig am 26.08., 
Manuela Kreiker am 31.08.

5 Jahre dabei:
Nadine Kegel am 02.04., Nadine Behrendt 
am 11.04., Dagmar Lemke am 11.04., Sieg-
fried Rubow am 01.05., Elke Dietz am 04.06., 
Manuela Strasser am 05.06., Kevin Denkewitz 
am 13.08., Maria Oswald am 20.08., Philipp 
Adam am 27.08. 

10 Jahre dabei:
Malgorzata Klois am 18.04., Annette Spatzier 
am 02.05., Andrea Schröter am 20.06., Mario 
Dohle am 02.07., Gundula Eisenschmidt am 
22.08.

15 Jahre dabei:
Birgit Knothe am 13.05.

20 Jahre dabei:
Sabine Müller am 02.04.

zum runden Geburtstag:
Madlen Labicki am 03.04., Marlies Dörre am 
03.04., Karola Geschke am 08.04., Kerstin 
Kögel am 10.04., Mandy Simon am 14.04., 
Sabine Kaiser am 17.04., Nadine Steckel am 
19.04., Janine Basler am 20.04., Katja Pulst 
am 27.04., Silvia Carlsson-Seifarth am 07.05., 
Lia Laliaschwili am 12.05., Rene Lennig am 
15.05., Heike Thon am 20.05., Andrea Ender-
lein am 22.05., Georg Martin am 23.05., Karo-
la Gareis am 26.05., Nikita Knöfel am 02.06., 
Katrin Rothe am 04.06., Barbara Vogler am 
05.06., Petra Zimmermann am 17.06., Gerda 
Stanke am 21.06., Andrea Töpfer am 21.06., 
Silke Springer am 24.06., Martina Kröger am 
25.06., Andrea Szilagyi am 28.06., Jana Born-
schein am 29.06., Ronny Lausch am 07.07., 
Diana Bleichert am 14.07., Elke Spreer am 
15.07., Martin Pilling am 16.07., Nadine Buß 
am 17.07., Christa Radecke am 19.07., Doris 
Böhmert-Mackrodt am 23.07., Sandy Pfanne 
am 07.08., Silke Dietz am 08.08., Ina Kucke-
land am 08.08., Andrea Schoch am 21.08.
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Frage 1 Wie heißt das Autohaus, für das wir nun auch den Standort in Bad Frankenhausen reinigen?

 a)  Autohaus Gefühl    b)  Autohaus Liebe    c)  Autohaus Leidenschaft

Frage 2 Für welche Sportart kann sich Angelika Krümmling begeistern?

 a)  Eishockey    b)  Fußball   c)  Tennis

Frage 3 Welchen beiden Ministerien in Magdeburg werden von den H & T Reinigungskräften gereinigt?

 a)  Umweltministerium und Finanzministerium      b)  Wirtschaftsministerium und Bildungsministerium       

 c)  Innenministerium und Verkehrsministerium

Also das muss ich Ihnen 
erzählen. Meine Kollegin, 
die Hilde, die hat sich 
neulich ein starkes Stück 
geleistet. Wir fahren ge-
meinsam zu unserem 
Objekt hin, ein großes 
Callcenter, bereiten un-
sere Reinigungswagen 
vor und schwärmen aus 
in unsere jeweiligen Re-
viere. Wir wussten nicht, 
dass es an diesem Tage 
eine große Runde Pop-

corn für alle Mitarbeiter im Callcenter gab und davon natürlich 
auch einiges zu Boden gefallen ist. Schon auf den Fluren waren 

die Popcon-Spuren zu sehen, und selbst unter den Schreibtischen 
fanden sich die Krümel. Was will man da machen? Jammern hilft 
nicht, unsere Staubsauger sind leistungsfähig und Popcorn lässt 
sich gut aufsaugen. Also ging‘s an die Arbeit, und viel mehr Auf-
wand war es tatsächlich nicht. Hilde dagegen hat die Sache an-
ders gesehen. 
Die hat sich richtig aufgeregt und unserem Ansprechpartner beim 
Kunden erst einmal einen Beschwerde-Zettel geschrieben, dass 
die Callcenter-Mitarbeiter doch künftig ihren Dreck alleine weg-
machen können, wenn es noch einmal so aussieht. Sie können 
es sich denken, die Botschaft von Hilde wurde nicht allzu freudig 
vom Kunden aufgenommen, und ein Gespräch mit unserer Be-
reichsleiterin gab es auch noch. Jetzt frage ich Sie: wäre uns denn 
wirklich geholfen, wenn jeder seinen Dreck selber wegmacht? 
Dann hätten Hilde, ich und all meine Kollegen keine Arbeit mehr. 
Und ein Bäcker beschwert sich doch auch nicht, dass er Brot ba-
cken muss. Aber mich fragt ja keiner…

Ihre Hermine Reinlich

Hermine Reinlich

RÄTSELN & GEWINNEN 
Wir verlosen eine Familienkarte für den Magdeburger Zoo.

Teilnehmen können alle Kunden und Mitarbeiter von Herrmann & Tallig. Kreuzen Sie die richtigen Antworten an und tragen Sie Ihren 
Absender gut leserlich in den Coupon ein. Die Lösung schicken Sie bitte bis zum 15. Mai 2017  an:

Herrmann & Tallig Objektdienste GmbH, Delitzscher Straße 50, 06112 Halle/Saale
Wir gratulieren dem Gewinner des letzten Preisrätsels: David Kaiser.
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Straße
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Die nächsten Termine für die Sprechstunde bei der Geschäftsführung sind:
8. Mai, 5. Juni, 3. Juli, 7. August, 4. September 2017
Jeweils in der Zeit von 14 – 16 Uhr
oder nach telefonischer Anmeldung unter 0345 / 52 66 33.

Sprechstunde der 
Geschäftsführung

Mobilitätsoffensive 2017
Das Jobticket für Mitarbeiter/innen von Herrmann & Tallig  


